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Kriminalitätslage:

Diebstahl eines Fahrrads
Eine 40-jährige aus dem Landkreis Wittenberg zeigte in den Nachmittagsstunden des 07.03.2025 im Revierkommissariat
Jessen den Diebstahl ihres Fahrrads an. Demnach stellte sie das Fahrrad am 06.03.2025 vor einem Mehrfamilienhaus in der
Ludwig-Hosch-Straße in Jessen ab und sicherte es gegen unberechtigte Nutzung mittels Wegfahrsperre. Am Folgetag musste
sie feststellen, dass das Fahrrad durch unbekannte Täter entwendet wurde. Den Stehlschaden bezifferte die Geschädigte auf
ca. 300€. Das entsprechende Verfahren wurde eingeleitet und an die Kriminalpolizei übergeben.

Insasse beschädigt Bus
Am 07.03.2025 gegen 19:30 Uhr meldete ein Busfahrer eine randalierende Person im Bereich der Waldstraße in Lutherstadt
Wittenberg. Nach Angaben des Busfahrers war der Randalierer zunächst ein Insasse des Busses. Aufgrund des Verhaltens
des Beschuldigten, er bepöbelte Fahrgäste und beabsichtigte innerhalb des Busses zu rauchen, wurde er aus dem Fahrzeug
verwiesen. Nachdem er den Bus verlassen hatte, schmiss der Beschuldigte unvermittelt Steine an die Scheiben des Busses.
Diese wurden dadurch beschädigt. Die sofort eingeleitete Nahbereichsfahndung verlief negativ. Vor Ort konnten Spuren
gesichert werden. Das entsprechende Strafverfahren wurde eingeleitet.

Verkehrslage:

Unachtsam beim Überholen
Am 07.03.2025 gegen 14:00 Uhr kam es auf der B 187 in Fahrtrichtung Coswig zwischen Wittenberg und Griebo zu einem
Unfall zwischen zwei PKW. Der 33-jährige Fahrzeugführer eines PKW Ford beabsichtigte einen PKW und einen LKW, welche
die B187 in gleicher Richtung befuhren, zu überholen. Während des Überholvorgangs setzte der vor ihm fahrende 61-jährige
mit seinem PKW Mercedes ebenfalls zum Überholen des LKWs an. Während des Überholvorgans kam es zum Zusammenstoß
beider PKW. In dessen Folge entstand an beiden Fahrzeugen derartiger Sachschaden, dass beide nicht mehr fahrbereit
waren. Der Gesamtschaden an beiden Fahrzeugen beläuft sich auf ca. 10.000€. Verletzt wurde niemand.

Wildschweinrotte auf der B2
Am 07.03.2025 um 13:20 Uhr befuhr eine 35-jährige mit ihrem PKW Mercedes die B2 aus Richtung Wittenberg in Richtung
Kemberg. Plötzlich querte eine Rotte Wildschweine die Fahrbahn von rechts nach links. Trotz sofort eingeleiteter
Gefahrenbremsung kam es Zusammenstoß mit einem der Tiere. Am Fahrzeug entstand Sachschaden in Höhe von ca.
2.000€. Das Wildschwein verendete an der Unfallstelle.



Unter Betäubungsmitteleinfluss am Straßenverkehr teilgenommen
Während der Streifentätigkeit wurden Beamte des Polizeireviers Wittenberg auf den 49-jährigen Fahrzeugführer eines PKW
VW aufmerksam. Dieser konnte im Stadtgebiet einer Verkehrskontrolle unterzogen werden. Da der Fahrzeugführer
Symptome von Betäubungsmittelkonsum zeigte wurde ein Drogenvortest durchgeführt. Dieser reagierte positiv auf
Cannabinoide. In der weiteren Folge wurde die Blutprobenentnahme angeordnet und durchgeführt. Das entsprechende
Ordnungswidrigkeitenverfahren wurde eingeleitet. Darüber hinaus wurde dem Fahrzeugführer ein Verbot für das Führen von
Kraftfahrzeugen für 24 h ausgesprochen.
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